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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 4
28. April 2017

Sperkentipp im Mai 2017
01.05. 10:00 Feierliches Maibaumstellen mit den Oldtimern des 

Vogtländischen Oldtimerclubs, der Stadtkapelle Oelsnitz/
Vogtl. und DJ Kay Schwabe, Marktplatz

03.05. 13:00 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus 
03.05. 19:00 Vortrag „Artenhilfsprojekt Goldener Scheckenfalter“ des 

Naturschutzbundes Elstertal, Gaststätte „Daheim“
06.05. 15:30 Festkonzert zum 50jährigen Bestehen des Frauenchores 

des Handwerks, Katharinenkirche
08.05. 14:30 Muttertags-Basteln, Zoephelsches Haus
10.05. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: Heiteres Gedächtnistraining 

mit Willy Seifert, Cafeteria der Wohnanlage „An der  
Katharinenkirche“

12.05. 10:00 Start der Freibadsaison mit freiem Eintritt für Kinder bis  
16 Jahre, Freibad Elstergarten

12.05. 15:00 Stadtmeisterschaften Tischtennis, Turnhalle der  
Oberschule Oelsnitz

12.05. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
13.05. 06:30 Vogelstimmenwanderung des Naturschutzbundes Elster-

tal, Dorfplatz Bobenneukirchen
13.05. 10:00 Stadtmeisterschaften im Kegeln, Kegelbahn Alte Reichen-

bacher Straße
13.05. 11:00 1. Oelsnitzer Frühlingsfest, GV Erholung
13.05. 20:00 Orchestraler Akkordeonsound: „Steger 2.0“ mit Heidi und 

Uwe Steger, Katharinenkirche
14.05. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
14.05. 15:00  Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken,  

Michaeliskirche in Wiedersberg
16.05. 16:00 Vorlesespaß für Familien mit Kindern ab drei Jahren, 

Zoephelsches Haus 
17.05. 13:00 Klöppelnachmittag, Zoephelsches Haus
19.05. 18:00 Musik ohne Strom: „Monochrom“,  

Voigtsberger Schloßstube
20.05. 10:00 9. Oelsnitzer Automarkt mit Boxenstopp des Vogtland  

IFA Fahrzeugfestivals, Marktplatz
20.05. 14:30 Tag der offenen Tür, Grundschule Eichigt
20.05. 18:00 Geistliche Abendmusik zum Reformationsjubiläum,  

Stadtkirche St. Jakobi
20.05. 19:00 Theater für`s Ohr: „Der Alchimist“ - erzählt von Alexander 

Finkel im orientalischen Ambiente des Teppichmuseums, 
Schloß Voigtsberg 

21.05. 11:00 Tag der Internationalen Museen mit verschiedenen  
Themenführungen, Schloß Voigtsberg

21.05. 10:00 31. Reitturnier des Ländlichen Reit- und Fahrvereins 
Bobenneukirchen e.V., Reitgelände Bobenneukirchen

26.05. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße

Vorschau Juni 2017
03.-04.06. 11:00 12. Historisches Schlossfest zu Pfingsten,  

Schloß Voigtsberg
10.06. 16:30 Festkonzert: 40 Jahre Mosen`s Brass Band, Vogtlandsport-

halle
17.06. 17:00 Beethoven für Klavier und Violine mit Ulrike Höfer und 

Ksenia Dubrovskaya, Katharinenkirche Oelsnitz
24.06. 10:00 Hüpfburgenfest der Vogtland-Energie, Freibad Elstergarten

  - Änderungen vorbehalten -

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ

13. MAI · 20:00 UHR

ORCHESTRALER AKKORDEONSOUND

STEGER 2.0

VVK: €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen, Freie Presse und in der Kultur-
 und Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL.,Tel: 037421-20785, 
touristinfo@oelsnitz.de, Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.

Orchestraler Akkordeonsound  
mit filmischer Kulisse

Verspielt und orchestral auf Knopfakkordeons aus Italien und Mos-
kau, dem Chamäleon V-Akkordeon und Bandoneon geht es mit Uwe 
und Heidi Steger in der Oelsnitzer Katharinenkirche am 13. Mai auf 
filmische Zeitreise: Sound ohne Bombast, liebevoll nachkoloriert 
und neu beleuchtet. Dass Uwe Steger dabei neben den Erfolgen in 
vielen Orchestern und Theatern im In- und Ausland zu Hause ist und 
seit 2008 auch als Dozent an der Hochschule für Musik Leipzig tätig 
ist, verwundert dabei kaum. Uwe Steger arbeitete u.a. mit Montserrat 
Caballé, Ute Lemper oder Pe Werner zusammen. Heidi Steger studier-
te im Hauptfach Akkordeon an der Hochschule für Musik „Hanns Eis-
ler“ Berlin und war über fünf Jahre lang Stipendiatin der Yehudi - Me-
nuhin - Stiftung. So werden an diesem Abend bekannte Melodien wie 
etwa John Williams` „Harry Potter“ - Titelmelodie, Leonhard Cohens 
„Hallelujah“ oder der Tango aus „Der Duft der Frauen“ zu neuem Le-
ben und mit unbekannten Facetten erweckt. Die zwei Musiker sind 
in diesem nicht ganz alltäglichen Konzert ab 20:00 Uhr zu erleben, 
der Einlass startet eine Stunde früher. Karten sind im Vorverkauf ab 
10,00 Euro in der Kultur- und Touristinformation Oelsnitz (Telefon:  
03 74 21-2 07 85), sowie unter www.eventim.de und in den Ticket-
shops der Freien Presse erhältlich.
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Herzlichen Glückwunsch im Mai 2017
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 95. Geburtstag
Bucher, Erika
Voigt, Anna
zum 90. Geburtstag
Wiesent, Karl
zum 85. Geburtstag 
Füger, Annemarie
Gropp, Anita
Ranacher, Lilly

zum 80. Geburtstag
Eichelberger, Anita
Müller, Erich
Albert, Helga
Vödisch, Renate
Franke, Helga
Zollfrank, Walburga
Schwab, Renate
Lauszus, Egon
Samlinski, Siegfried
Dutschmann, Ruth
Köchel, Renate

zum 75. Geburtstag 
Basan, Siegfried
Puggel, Hanna
Dr. Doyé, Achim
Brandl, Edith
Rüdiger, Herbert

zum 75. Geburtstag 
Remmler-Müller, Veit
Arndt, Helga
Merz, Ekkehard
Schörner, Annemarie

zum 70. Geburtstag
Dubowoj, Nikolai
Grasnow, Wilhelm
Spranger, Birgit
Adler, Werner
Vahl, Hans-Dieter
Spranger, Jutta
Liebscher, Marion
Fineiß, Lothar
Große, Inge
Reif, Brigitte 
Burucker, Hildegard

zum 85. Geburtstag
Geier, Herbert
zum 80. Geburtstag
Degenkolb, Gotthard
Brusgatis, Peter

zum 75. Geburtstag
Herrmann, Lothar
Ollhoff, Karl-Heinz

zum 70. Geburtstag
Enders, Vera
Richter, Christa

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag 
Ficker, Renate

zum 75. Geburtstag 
Schneider, Inge

zum 70. Geburtstag 
Schreiber, Jürgen

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 80. Geburtstag
Wild, Helga

zum 70. Geburtstag
Popp, Peter
Dienemann, Siegfried

zum 70. Geburtstag 
Gebelein, Maria 
Tröger, Thea

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (133)

Am 13. Februar 2017 ist in Leipzig im Alter von 81 Jahren der vogtlän-
dische Komponist Karl Ottomar Treibmann gestorben. Obwohl kein 

gebürtiger Oelsnitzer – er kam am 
14. Januar 1936 in Raun zur Welt –, so 
war er der Stadt doch auf mehrfache 
Weise verbunden. Zum einen ist es 
die Stadt seiner Kindheit – der Vater, 
der Lehrer Karl Treibmann (1905 bis 
1995), unterrichtete hier. Der jüngere 
Bruder Giselbert (1943 bis 2003) ist 
in Oelsnitz geboren und besuchte 
hier die Schule. Das tat auch Karl Ot-
tomar Treibmann: Von 1950 bis 1954 
lernte er an der Oberschule. Unter-
richt in der Musik genoss er mehr-
fach: Zum einen beim Vater, aber 
auch beim Großvater, dem Rauner 
Kantor und Heimatforscher Ewald 
Schrage (1885 bis 1971). Sehr wichtig 
waren zudem die musikalischen An-

regungen in Oelsnitz durch den Oelsnitzer Kantor Paul Leo, einem 
Schüler des Leipziger Gewandhauskapellmeister Karl Straube. Die 
heimatlichen Reminiszenen schlugen sich bei Treibmann im Werk 
nieder – so entstand 1975 das „Untermarxgrüner Hornkonzert“. 
Karl Ottomar Treibmann studierte von 1954 bis 1959 Musikpädago-
gik und Germanistik an der Universität Leipzig. Danach arbeitete er 
sieben Jahre als Musiklehrer in Zschortau und Delitzsch. Bereits 
während der Studienzeit in Leipzig gab es eine weitere Verbindung 
nach Oelsnitz: 1957 vertonte Treibmann die Glockensprüche der 
Glocken II und III der Jakobikirche, welche unter der Leitung von 
Kantor Gottfried Fischer aufgeführt wurden. Im Jahr 1966 schrieb 
Treibmann in Leipzig seine Doktorarbeit über den im Zweiten Welt-
krieg gefallenen Leipziger Komponisten Helmut Bräutigam (1914 bis 
1942). Treibmann lehrte seit 1966 Musiktheorie und Tonsatz inner-
halb der Ausbildung von Musiklehrern und Musikwissenschaften 
an der Leipziger Universität. Von 1967 bis 1970 studierte Treibmann 
Komposition an der Leipziger Musikhochschule bei Fritz Geißler. 
Zudem war er 1974/75 einer der letzten Meisterschüler des Kompo-
nisten Paul Dessau an der Akademie der Künste der DDR. Prägend 
für Treibmanns Werk war die Auseinandersetzung mit Klangstruk-
turen – die sich 1981 in der Anthologie „Strukturen neuer Musik. 
Anregungen zum Tonsatz“ widerspiegelte. Seine Musik bezeichne-
te der Komponist als „Ereignispakete“, in der sich der Tonschöpfer 
durch „Kommunikationsmodelle“ mitteilt. Seit 1981 wirkte Treib-
mann als Professor an der Leipziger Universität. Die Affinität zur bil-
denden Kunst zeigte sich in Zeichnungen, die 1996 in Leipzig aus-
gestellt wurden. Zum Werk des Komponisten gehören zum einen 
Sonaten – die erste Klaviersonate entstand bereits 1961 –, dazu 
drei sinfonische Essays aus den Jahren 1969, 1970 und 1972, das 
Orchesterstück „Capriccio 71“ (1971), fünf Sinfonien, drei Opern, 
zwölf Motetten für den Thomanerchor sowie mehrere Chorzyklen zu 
Texten des Lyrikers Reiner Kunze. Auch Stücke für den Internationa-
len Akkordeonwettbewerb in Klingenthal hat er geschrieben, wozu 
er im Sommer beim Komponieren in Raun Muße fand. Karl Ottomar 
Treibmann erhielt 1981 den Kunstpreis der Stadt Leipzig und 1988 
den Kunstpreis der DDR. 
  Ronny Hager
   
Quellen und Literatur
Liedtke, Ulrike (1998): Karl Ottomar Treibmann. In: Hans-Werner 
Heister/Walter-Wolfgang Sparrer (Hrsg./1992ff.): Komponisten der 
Gegenwart. München: Edition Text + Kritik, Band IV [16. Nachliefe-
rung KdG 12/98, S. 1 – 22].
Schinköth, Thomas (1989): Versuch über Karl Ottomar Treibmann. 
In: Leipziger Blätter Heft 15/1989, S. 82 – 93.

Foto: Universitätsarchiv Leipzig, 
2001
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BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND DER  
AUSSCHÜSSE

Informationen aus dem Rathaus

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 29. März 
2017 folgende Beschlüsse: 

Beschluss Nr.: 2017/031
Der Stadtrat beschließt, der Wahl des Ortswehrleiters, Herrn Daniel 
Bauer, und seines Stellvertreters, Herrn Frank Dölling, zur Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl. vom 
03.02.2017 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
20 Ja-Stimmen/    0 Nein-Stimmen /    0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/032
Der Stadtrat beschließt, der Wahl des Ortswehrleiters, Herrn Olaf 
Jasinski, und seines Stellvertreters, Herrn Dirk Pschierer, zur Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Magwitz vom 
04.03.2017 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis:
20 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/026
Der Stadtrat beschließt das Gewerk 16/KS – „Leichtmetallbauele-
mente Anbau“ der Maßnahme „Erweiterung und Sanierung der KITA 
Sperkennest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an die Firma Leichtmetallbau 
Richter, Seumestr. 97 aus 08525 Plauen mit einer Bruttoauftrags-
summe von 25.050,81 Euro zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/025
Der Stadtrat beschließt das Gewerk 15/KS – „Innentüren Anbau“ der 
Maßnahme „Erweiterung und Sanierung der KITA Sperkennest“ in 
08606 Oelsnitz/Vogtl. an die Firma Tischlerei Oberst, Teichstraße 34 
aus 08527 Plauen - OT Neundorf mit einer Bruttoauftragssumme von 
34.501,07 Euro zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/027
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstückes 1623 Gemarkung 
Oelsnitz zum Bodenrichtwert von 20 Euro/m². Bei einer Größe von 
2.730 m² entspricht dies einem Verkaufspreis von 54.600 Euro. Das 
Grundstück ist bebaut mit einem Garagenkomplex, bestehend aus 
44 Gebäuden im Eigentum der aktuellen Pächter. Käufer sind die ak-
tuellen Gebäudeeigentümer als Gemeinschaft. Die anfallenden Kos-
ten des Verkaufs tragen die Käufer.
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/028
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermessenden 
Teilfläche des Flurstückes 1638/3 Gemarkung Oelsnitz zum Boden-
richtwert von 20 Euro/m². Bei einer Größe von ca. 3.153 m² entspricht 
dies einem Verkaufspreis von ca. 63.060 Euro. Das Grundstück ist 
bebaut mit einem Garagenkomplex, bestehend aus 67 Gebäuden im 
Eigentum der aktuellen Pächter. Käufer sind die aktuellen Gebäu-
deeigentümer als Gemeinschaft. Für die südliche Doppelgarage im 
Zufahrtsbereich wird auf Wunsch der Käufer ein separates Flurstück 
mit 169 m² gebildet. Die anfallenden Kosten des Verkaufs tragen die 
Käufer.
Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  4 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/029
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermessenden 
Teilfläche des Flurstückes 943/18 Gemarkung Oelsnitz zum Boden-
richtwert von 40 Euro/m². Bei einer Größe von ca. 995 m² entspricht 
dies einem Verkaufspreis von ca. 39.800 Euro. Das Grundstück ist 
bebaut mit einem Garagenkomplex, bestehend aus 9 Gebäuden im 
Eigentum der aktuellen Pächterin. Käuferin und aktuelle Gebäude-
eigentümerin ist die Wohnungsgenossenschaft Oelsnitz/Vogtland e. 
G. Die anfallenden Kosten des Verkaufs trägt die Käuferin.
Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  4 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/030
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstückes 943/19 Gemar-
kung Oelsnitz zum Bodenrichtwert von 40 Euro/m². Bei einer Größe 
von 5.275 m² entspricht dies einem Verkaufspreis von 211.000 Euro. 
Das Grundstück ist bebaut mit einem Garagenkomplex, bestehend 
aus 123 Gebäuden im Eigentum der aktuellen Pächter. Käuferin und 
aktuelle Gebäudeeigentümerin von 101 Garagen ist die Wohnungsge-
nossenschaft Oelsnitz/Vogtland e. G. Die übrigen 22 Garagenpacht-
verträge werden der Käuferin übergeben. Die anfallenden Kosten des 
Verkaufs trägt die Käuferin.
Abstimmungsergebnis:
16 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  4 Stimmenthaltungen

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 12. April 2017 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2017/034
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe von Pla-
nungsleistungen (Leistungsphasen 1-3 sowie 5-9 nach HOAI für die 
Objektplanung Gebäude und Freianlagen) für die „Energetische 
Sanierung des Daches einschl. des Austausches der Fenster im So-
ckelgeschoss“ der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 1 im Rahmen 
des Programms „Brücken in die Zukunft“) an die Planungsgesell-
schaft für Bauwesen Knüpfer mbH aus Oelsnitz/Vogtl. in Höhe von 
29.873,62 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/035
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe von Pla-
nungsleistungen (Leistungsphasen 2-3 sowie 5-9 nach HOAI für die 
Objektplanung Gebäude und für die Fachplanung der Starkstrom-, 
Fernmelde- und informationstechnische Anlagen ) für die „Brand-
schutzertüchtigung sowie die energetische Sanierung der Gebäu-
dehülle der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 2 im Rahmen des Pro-
gramms „Brücken in die Zukunft“) an die Planungsgesellschaft für 
Bauwesen Knüpfer mbH aus Oelsnitz/Vogtl. in Höhe von 145.960,26 
Euro brutto.
Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  1 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/036
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Ge-
werkes 01 - Energetische Flachdachertüchtigung (Dachdeckungs-
arbeiten) für die „Energetische Sanierung des Daches einschl. des 
Austausches der Fenster im Sockelgeschoss“ der Kita „Am Stadion“ 
(Bauabschnitt 1 im Rahmen des Programms „Brücken in die Zu-
kunft“) an die Firma Börner Spezialbau GmbH, Freiberger Str. 28 aus 
08626 Adorf in Höhe von 57.532,58 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  2 Stimmenthaltungen
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Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1,  

08606 Oelsnitz/Vogtl. gemäß § 10 Abs. 1 und 2  
des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) und  

§ 4 SächsVwVfZG

Für  Herrn Di Zheng 
letzte bekannte Adresse: Longhuazhen 
 Danfeng - yayan A1904
 518109 Shenzhen
 VR China 

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogt. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:

Schreiben Steuernummer 102261 vom 13.02.2017

Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den fol-
genden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-
senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 18.04.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister

.......................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

09.05.2017 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

.......................................................................................................

Rückbau des Mehrfamilienwohnhauses  
Otto-Riedel-Str. 55-61

Der Rückbau des Wohnblockes Otto-Riedel-Str. 55-61 hat am 10. April 
2017 begonnen. Die ortsansässige Firma Erd- und Tiefbau Ebersbach 
hat den Auftrag für den Rückbau erhalten. Die Versorgungsmedien 
sind seit längerem schon abgetrennt. Wichtige Entkernungsarbeiten 
sind teilweise realisiert. Gemäß vorliegendem Bauzeitenplan soll die 
Baumaßnahme Mitte Juni 2017 abgeschlossen sein. Die Maßnahme 
wird finanziert über das Förderprogramm Stadtumbau Ost.

.......................................................................................................

Hinweise zum Verbot  
vom Verbrennen von Gartenabfällen

Das Ordnungsamt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. informiert:
Im Gesetz über die Vermeidung und Entsorgung von Abfällen (AbfG) 
aus dem Jahr 1986 ist der Umgang mit jeglicher Art von Abfall auf 
Bundesebene geregelt. In § 4 Absatz 1 AbfG heißt es, dass Abfälle 
nur in dafür zugelassenen Einrichtungen (Abfallentsorgungsanlagen) 
behandelt, gelagert und abgelagert werden dürfen. In § 4 Absatz 4 
Satz 1 ist geregelt, dass die Landesregierungen durch eigene Rechts-
verordnungen die Entsorgung bestimmter Abfälle oder bestimmter 
Mengen dieser Abfälle, sofern ein Bedürfnis besteht und eine Beein-
trächtigung des Wohls der Allgemeinheit nicht zu befürchten ist, au-
ßerhalb von Entsorgungsanlagen zulassen und die Voraussetzungen 
und die Art und Weise der Entsorgung festlegen können. Das Land 
Sachsen hat mit der Verordnung über die Entsorgung von pflanzli-
chen Abfällen (PflanzAbfV) davon Gebrauch gemacht. Eine spezielle 
Ausnahmeregelung ist hier in § 4 Absatz 1 PflanzAbfV zum Verbren-
nen von pflanzlichen Abfällen aus nicht gewerblich genutzten Gar-
tengrundstücken enthalten, die besagt, dass wenn eine Entsorgung 
durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben, Un-
terpflügen oder Kompostieren auf dem Grundstück, auf dem sie an-
fallen, nicht möglich ist, ausnahmsweise verbrannt werden darf. Im 
Vogtland liegt dieser Sondertatbestand allerding nicht vor, da dem 
Grundstückseigentümer bzw. -nutzer zumutbar ist, von den Regelun-
gen des Verrottens u. ä. oder Verbringen in eine Abfallentsorgungs-
anlage Gebrauch zu machen. 
Weitere Ausnahmen können im Einzelfall auf Antrag durch die Untere 
Abfallbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis, Amt für Umwelt) erteilt 
werden. In der gemeinsamen Polizeiverordnung der Verwaltungsge-
meinschaft Oelsnitz/Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl., 
vom 28. November 2012, ist in § 9 das Abbrennen von offenen Feu-
ern geregelt. Wir bitten auch hier die entsprechenden Bestimmungen 
zu beachten. Feuer sind grundsätzlich so abzubrennen, dass keine 
Belästigung Dritter durch Rauch oder Gerüche entsteht. Bei weiter-
führenden Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Ordnungs-
amtes gern zur Verfügung. Bei Fragen zum Thema „Verbrennen von 
Gartenabfällen“ wenden Sie sich bitte direkt an das Landratsamt 
Vogtlandkreis, Amt für Umwelt.

Steuertermin
Am 15.05.2017 sind zur Zahlung fällig:

- die Grundsteuer
- die Gewerbesteuer

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den Beiträ-
gen die angegebenen Konten belasten.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen 
keine separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. Ein 
neuer Steuerbescheid ergeht immer nur dann, wenn sich die Be-
messungsgrundlage oder der Hebesatz geändert haben.

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
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Haushaltsbefragung - Mikrozensus und  
Arbeitskräftestichprobe der EU 2017

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesge-
biet - der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich 
angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der 
ein Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haushalte) zu 
Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Be-
such von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts 
usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2017 enthält zudem noch 
Fragen zur Migration, Schichtarbeit und Schichtarten sowie zur Ge-
sundheit. Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
den Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. 
Die darin lebenden Haushalte werden dann in maximal vier aufei-
nander folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwischen 
der zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten 
und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statisti-
sche Landesamt wählen. Die Auswahlgrundlage bildet das Gebäu-
deregister des Zensus 2011.

Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Sonderaus-
weis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung 
aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle 
erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke ver-
wendet.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: (0 35 78) 33-21 10
mikrozensus@statistik.sachsen.de

.......................................................................................................

Engagement sucht Arbeitsplatz!
Über 30.000 sächsische Schülerinnen und Schüler suchen 
Arbeitsplätze für einen guten Zweck. Unterstützen auch Sie 

Sachsens größte Jugendsolidaritätsaktion!

Am 20. Juni 2017 ist es wieder soweit. Bereits zum 13. Mal enga-
gieren sich tausende junge Sachsen am Aktionstag von „geni-
alsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Mehr als 30.000 Schüle-
rinnen und Schüler aus über 270 sächsischen Schulen drücken 
für einen Tag nicht die Schulbank, sondern suchen sich einen Ar-
beitsplatz. Das erarbeitete Geld behalten sie dabei nicht für sich 
selbst, sondern spenden es für soziale Projekte weltweit und in 
Sachsen. Auch in diesem Jahr sollen durch das Engagement der 
Schülerinnen und Schüler drei globale Projekte und zahlreiche 
Lokalprojekte direkt hier vor Ort gefördert werden. ArbeitgeberIn 
kann jede/r sein, egal ob Unternehmen, Verein, öffentliche Ein-
richtung oder Privatperson. Die SchülerInnen verrichten einfache 
Hilfstätigkeiten, die schon lange mal erledigt werden sollten und 
für die im Alltag oft die Zeit fehlt. Somit soll der Aktionstag junge 
Menschen zu solidarischem Handeln ermutigen, sie sich als mit-
wirkende Akteure unserer Gesellschaft begreifen lassen und sie 
dabei unterstützen, lokal und global Verantwortung zu überneh-
men. Zudem ermöglicht der Aktionstag praxisnahe Einblicke in 
unterschiedlichste Arbeitsbereiche und Tätigkeitsfelder. Wenn Sie 
SchülerInnen Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen 
können, melden Sie sich in der Sächsischen Jugendstiftung unter 
(03 51) 3 23 71 90 12 oder per E-Mail an: info@genialsozial.de

.......................................................................................................

Einträge ins Goldene Buch  
der Stadt Oelsnitz/Vogtl.

Im Rahmen der Stadtratssitzung am 29. März 2017 haben sich der 
Verein für offene Kinder- und Jugendarbeit „Jugend & Co.“ e.V. Oels-
nitz/Vogtl. und der Männergesangsverein 1839 „Franz Schubert“ 
Oelsnitz/Vogtl. e.V. in das „Goldene Buch“ der Stadt Oelsnitz/Vogtl. 
eingetragen. Beide Vereine haben sich zum Jahresende 2016 aus 
gesundheitlichen und Altersgründen aufgelöst. Der Verein für offe-
ne Kinder – und Jugendarbeit „Jugend & Co.“ hat mit vielen Veran-
staltungen über 24 Jahre lang das gesellschaftliche Leben unserer 
Stadt bereichert. Gern denken wir an all die vielen Veranstaltungen, 
die mit und für die Kinder und Jugendlichen in den vergangenen 
Jahren organisiert und durchgeführt wurden, wie Kreativtreffs in der 
Stadtbibliothek oder Bastelstände bei Märkten und Festen in der 
Stadt Oelsnitz und Umgebung sowie Einsätze bei schulischen und 
betrieblichen Veranstaltungen. So wurden jährlich ca. 600 Kinder 
und Jugendliche erreicht, die kreative Ideen vermittelt bekamen. 

Der Männergesangsverein 1839 „Franz Schubert“ blickt auf eine 
177-jährige Tradition zurück. Mit zahlreichen Auftritten hat er maß-
geblich zum kulturellen Leben in unserer Stadt und darüber hinaus 
beigetragen. Beispielsweise sei hier die jährliche Teilnahme am 
Drei-Länder-Singen mit dem Frauenchor des Handwerks Oelsnitz/
Vogtl. und den Chören aus Rehau und Asch genannt. Der Männer-
gesangsverein 1839 „Franz Schubert“ Oelsnitz/Vogtl. e.V. gehörte 
zu den ältesten noch existierenden Männerchören Deutschlands. 
Einen entscheidenden Anteil an dem langjährigen Bestehen des 
Gesangvereins hatte Liedermeister Karl-Heinz Tietz. Von 1956 bis 
2012 kämpfte er darum, das Liedgut in der Thematik und Qualität 
zu erhalten. 

Als großer Dank und Anerkennung für das hervorragende ehrenamt-
liche Engagement zum Wohle der Stadt Oelsnitz/Vogtl. trugen sich 
die Mitglieder beider Vereine in das „Goldene Buch“ unserer Stadt 
ein. 

.......................................................................................................
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Einwohnerversammlung in Obertriebel –  
Bauvorhaben der Agrofarm 2000 GmbH

Am 11. April 2017 fand in Obertriebel eine Einwohnerversammlung 
statt. Kurzerhand diente vor Ort ein Strohlagerzelt für diese Zusam-
menkunft, die von den Bürgern zahlreich besucht wurde. Anlass da-
für waren die geplanten Bauvorhaben von der Agrofarm 2000 GmbH 
Eichigt in diesem Ortsteil in den kommenden 2 Jahren. Auf Grund der 
Umstellung auf einen ökologischen Landwirtschaftsbetrieb wird der 
Neubau von Stallanlagen sowie der Abriss von vorhandenen Gebäu-
den notwendig. Die Beweidung auf den Grünflächen wird erweitert. 
All diese Vorhaben bleiben nicht ohne Auswirkungen auf die Bewoh-
ner von Obertriebel. Darüber informierte der Geschäftsführer, Herr 
Feustel, die Einwohner ausführlich, stand Rede und Antwort und bat 
um Verständnis.
.......................................................................................................

Die Gemeindeverwaltung Triebel  
bezieht neu Räume 

Kinder aus der Kita „Villa Kunterbunt“ besuchen mit ihren Erzieherin-
nen Rita Kunte und Karolin Antenen am 03.04.2017 die Mitarbeiter im 
Gemeindeamt Triebel in deren neuen Räumen, der ehem. Sparkasse.
.......................................................................................................

Bevölkerungswarnung durch Sirenenanlagen

Bei Katastrophen, sonstigen Schadensereignissen unterhalb der 
Katastrophenschwelle und großräumigen Gefährdungslagen ist die 
zeitnahe Warnung und Information der Bevölkerung von großer Be-
deutung. Es ist sehr wichtig, dass sich die Bürger mit den Sirenensig-
nalen und den erwarteten Verhaltensweisen vertraut machen, damit 
im Ereignisfall auch die erhoffte Warnwirkung eintritt. Dazu wurde 
das anliegende Merkblatt über die landeseinheitlichen Sirenensig-
nale und die dazugehörigen Verhaltensregeln herausgegeben.
Die akustische Erprobung des Signals erfolgt Samstag, den 29. April 
und am 30. September 2017, um 12:15 Uhr. 

Jahreshauptversammlungen der  
Oelsnitzer Feuerwehren 

Im Februar und März fanden satzungsgemäß die Jahreshauptver-
sammlungen der einzelnen Ortsfeuerwehren der Stadt Oelsnitz/
Vogtl., zum Teil mit Wahlen der Wehrleitung, statt. Der Stadtrat be-
stätigte nun in seiner Sitzung am 29. März die neue Wehrleitung der 
Ortsfeuerwehr Oelsnitz/Vogtl. mit dem Ortswehrleiter Kamerad Dani-
el Bauer und seinem Stellvertreter Kamerad Frank Dölling. Weiterhin 
wurden der Feuerwehrausschuss, bestehend aus den Kameraden 
Jens Schwab, Matthias Heinritz, Matthes Nagel und Norbert Bauer, 
der Kassenwart Kamerad Daniel Graslaub sowie die beiden Kassen-
prüferinnen Christina Seelenbinder und Christine Hertel zur Jahres-
hauptversammlung am 3. Februar gewählt.
In Magwitz fanden im Rahmen der Jahreshauptversammlung am  
4. März ebenfalls Wahlen statt. Auch hier bestätigte der Stadtrat in 
seiner Sitzung am 29. März die neue Wehrleitung der Ortsfeuerwehr 
Magwitz mit dem Ortswehrleiter Kamerad Olaf Jasinski und seinem 
Stellvertreter Kamerad Dirk Pschierer. Weiterhin wurden der Feuer-
wehrausschuss, bestehend aus den Kameraden Udo Pschierer, Rai-
ner Lange, Frank Schubert und Manuel Röhlig, der Kassenwart Kame-
rad Rainer Degenkolb sowie die beiden Kassenprüfer Frank Schubert 
und Rainer Lange gewählt. Den gewählten Mitgliedern der neuen 
Wehrleitungen gratuliert die Stadt Oelsnitz/Vogtl. recht herzlich und 
versichernt, dass sie weiterhin die gewohnte Hilfe und Unterstützung 
bei der Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit von der Stadt Oels-
nitz/Vogtl. erhalten werden.
.......................................................................................................

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Wohnung im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, KM 
223,79 Euro + NK 96,29 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 
kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982

3-Zi.- Wohnung im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon, KM 
271,98 Euro + NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 
kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982

3-Zi.- Wohnung im Ortsteil Tiefenbrunn, ca. 58,50 m², KM 239,27 
Euro + NK 111,15 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 98 kWh 
(m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1960

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den genann-
ten Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft 
mbH unter (03 74 21) 49-518 erhältlich.
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Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de Fotos: Mit freundlicher Unterstützung des Photostudios Löhnert (www.oelsnitzfoto.de)

Kamerad Jens Jacob - Mitglied der Feuerwehr seit 1985, Tischler seit 
1987. Als selbständiger Handwerksmeister täglich einsatzbereit, um 
Ihnen zu helfen.

Kontaktdaten

Liebe Leserinnen und  
Leser,
um zu zeigen, dass die Feu-
erwehrleute unserer Stadt 
ganz normale Bürgerinnen 
und Bürger sind, die ihren 
Lebensunterhalt in völlig 
verschiedenen Berufen er-
wirtschaften, möchten wir 
mit diesen Bildern einige un-
serer Mitglieder, einmal als 
Einsatzkraft der Feuerwehr 
und einmal als Berufstätigen 
in der jeweiligen Firma vor-
stellen. Gleichzeitig wollen 
wir mögliche Interessenten 
animieren, ebenfalls einen 
Beitrag zum Schutz unserer 
Stadt und ihrer Bürger zu 
leisten und unser Team zu 
verstärken.

Jens Jacob, Stadtwehrleiter

Info
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Sport - Termine im Mai

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

12.05. Vereinswanderung
 auf dem Südring um Bad Elster (ca. 8 km)
 Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 
 mit PKW; 09:30 Uhr am Zollhaus Bad Elster

26.05. Frauenwanderung
 durch den Kurpark von Bad Elster; Treffpunkt nach 
 individueller Abstimmung 
.......................................................................................................

 Wandersperken Oelsnitz

01.05. Teilnahme an der öffentlichen Wanderveranstaltung
 „Anwandern am Kammweg Erzgebirge - Vogtland“ mit
  Start und Ziel am Meiler in Schöneck; 
 Abfahrt mit PKW 08:30 Uhr ab Schützenhaus

06. - 13.05.  Wanderfahrt Swinoujscie/Swinemünde (Polen)
 Abfahrt mit Sonderbus 06:45 Uhr Siedlung/Markt und 
 07:00 Uhr Schützenhaus 

14.05. Teilnahme an der 39. Sport- und Familienwanderung 
 „Rund um die Göltzschtalbrücke“
 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW für die längere Strecke
 08:00 Uhr und kürzere Strecke 08:45 Uhr ab 
 Schützenhaus 

18.05. Vereinstour „Jägersgrün - Vogtlandsee - Grünheide  - 
 Morgenröthe – Jägersgrün“
 Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW 08:30 Uhr ab 
 Schützenhaus 

25.05. Teilnahme an der 26. Familienwanderung 
 der Freien Presse
 Abfahrt mit PKW 08:00 Uhr und 08:45 Uhr ab 
 Schützenhaus 

28.05.  Teilnahme an der 38. Erlbacher Bergwanderung
 Abfahrt mit PKW 07:30 Uhr und 08:45 Uhr ab 
 Schützenhaus
.......................................................................................................

 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

01.05. Vereinswanderung (ca. 15 km)
 Wanderung auf dem Elsterperlenweg bei Berga
 Treff: 09:00 Uhr Bahnhof Oelsnitz
 
07.05. Vereinswanderung (ca. 9 km)
 Morgenwanderung rund um Landwüst
 Treff: 06:00 Uhr in Landwüst, oberhalb der Kirche

14.05. Teilnahme an der Reichenbacher Wanderung
 Treff: 08:00 Uhr Kulturhaus Triebel

17./18.05. Wanderung auf dem sächsischen Jacobsweg (ca. 50 km)

21.05. Vereinswanderung (ca. 12 km)
 Wanderung um Hohenberg an der Eger
 Treff: 08:00 Uhr Kulturhaus Triebel 

28.05.  Teilnahme an der Erlbacher Bergwanderung
 Treff: 08:00 Uhr am Start in Eubabrunn  
.......................................................................................................

 TSV Oelsnitz - Handball 
 Finalspiele in Bezirkspokal 2016/17
 1. Mai in der Sporthalle Oelsnitz
10:00 Uhr weibl. A-Jugend:
 TSV Zschopau - Burgstädter HC
12:00 Uhr Frauen: 
 HSG Langenhessen/Crimmitschau - SV Chemie Zwickau
14:00 Uhr männl. Jugend A:
 NSG Zschopau/Borstendorf - NSG Oelsnitz/Oberlosa  
16:00 Uhr Männer: 
 TSV Oelsnitz – ZHC Grubenlampe II

Der TSV Oelsnitz, als Ausrichter, lädt dazu alle Handballfans recht 
herzlich ein, um zum einen die eigenen Teams anzufeuern und zum 
anderen dem Ereignis einen würdigen Rahmen zu geben.
.......................................................................................................

 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
 
1. Mannschaft  (Landesklasse West)  
07.05. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - BSV Gelenau
21.05. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
  FC Concordia Schneeberg

2. Mannschaft (Kreisliga)
06.05. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
  1. FC Ranch Plauen
20.05. 15:00 Uhr  SV Merkur 06 Oelsnitz - VfB Pausa

A-Jugend (Landesklasse West)
14.05. 10:30 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
  SG Handwerk Rabenstein
21.05. 10:30 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
  ESV Lok Zwickau
.......................................................................................................

 SV Eintracht Eichigt e.V. 
 

Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
21.05. 15:00 Uhr SpG Eichigt/Triebel - TSV Trieb
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - TSV Trieb 2

Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
14.05. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 1. FC Ranch Plauen
.......................................................................................................

 SG Traktor Lauterbach e. V. 

1. Mannschaft: Kreisliga 
07.05. 15:00 Uhr SV Bobenneukirchen Auswärtsspiel
14.05. 15:00 Uhr SV Merkur Oelsnitz 2 Heimspiel
20.05. 15:00 Uhr SV 1903 Kottengrün 2 Auswärtsspiel
28.05. 15:00 Uhr 1. FC Ranch Plauen Heimspiel

Anstoß der 2. Mannschaft (2. Kreisklasse) ist jeweils um 13:00 Uhr!

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.traktor-lauterbach.de 
sowie auf unserer Facebook-Seite.
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Fünf Kreisrekorde geknackt

Auf dem Gelände der Privilegierten Schützengesellschaft in Rei-
chenbach fanden die Kreismeisterschaften in den Vorderlader- und 
den Kleinkaliber-Disziplinen statt. Das neunköpfige Team der „1. 
Bürgerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V.“ erkämpf-
te sich 20 Platzierungen unter den ersten Drei, darunter zehn Titel 
und fünf Kreisrekorde. Mit insgesamt drei Titelgewinnen mit Per-
kussionsrevolver, Perkussionspistole und der Steinschlosspistole 
war Sportschütze Klaus Posselt erfolgreichster Teilnehmer in dieser 
Wertung. Mit 124 Ringen erzielte er zudem das beste Einzelresultat 
im Kurzwaffenbereich. Bei der dynamischen Standardpistole konnte 
Aron Fläschendräger seinen Titel vor seinen Vereinskameraden Da-
niel Clauß und Ronny Schnabel behaupten. Gert Hofmann wurde in 
der Herrenaltersklasse Zweiter. Mit der Zentralfeuerpistole zeigte vor 
allem Aron Fläschendräger eine herausragende Tagesform, bei der 
er seinen alten Kreisrekord um fünf Ringe auf 560 anhob. Dirk Löffler 
wurde Zweiter vor Andreas Langebach. In beiden Disziplinen vertei-
digte das Gilde-Team den Titel inklusive Kreisrekord und qualifizierte 
sich damit für die Landesmeisterschaft Ende Juni in Leipzig. 

Mit der 50m Pistole gewann Daniel Clauß mit Kreisrekord vor Aron 
Fläschendräger und Ronny Schnabel. Zusammen gelang ein neuer 
Kreisrekord in der Mannschaftswertung, der die Qualifikation zur Be-
zirksmeisterschaft bedeutete. Klaus Posselt sicherte sich zudem hier 
in der Seniorenklasse den Kreismeistertitel. Weitere Informationen 
und Termine sind unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de erhältlich.

Aktiv in den Sommerferien

In diesem Jahr bietet die Sportjugend Vogtland erneut ein abwechs-
lungsreiches Ferienfreizeitangebot an. Insgesamt stehen drei unter-
schiedliche Ferienangebote für Kinder und Jugendliche im Alter von 
11 bis 17 Jahren zur Auswahl. Neben jeder Menge sportlicher Aktivi-
täten, können die Teilnehmer unter anderem an Nachtwanderungen, 
Lagerfeuerabenden und Ausflügen teilnehmen. Betreut werden die 
Kinder und Jugendlichen durch geschultes Fachpersonal, das rund 
um die Uhr vor Ort ist. 

Ferienangebote der Sportjugend Vogtland
Klettercamp in der Sächsischen Schweiz  03.07. – 06.07.2017 
Mountainbike JugendCamp  23.07. – 28.07.2017 
Abenteuercamp Saalburg  30.07. – 06.08.2017 

Alle Informationen sind unter www.sportjugend-vogtland.de oder 
unter (0 37 41) 40411-18 erhältlich.
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31. Turnier erwartet Besucher
Vogtländische Meisterschaften im Fahren am 20. und 21. Mai

Es ist die mittlerweile 31. Auflage des alljährlichen Reitturniers des 
Ländlichen Reit- und Fahrvereins Bobenneukirchen e.V., das am drit-
ten Maiwochenende wieder zahlreiche Besucher erwartet. Hier ste-
hen am Samstag, dem 20. Mai, die Eignungsprüfungen der Fahrpfer-
de der Klasse A sowie die Gelände- und Dressurfahrprüfungen der 
Klassen E und A im Fokus. Am Sonntag, dem 21. Mai, werden dann 
die Dressur- und Springprüfungen der Klassen E und A, der Longen-
reiter- und Führzügelwettbewerb sowie der Wettbewerb im Hindernis-
fahren durchgeführt. Hier erfolgt auch die Ehrung der vogtländischen 
Meister im Fahren. Der Eintritt zu den Wettbewerben ist kostenfrei, 
die Besucher können sich zudem auf ein buntes Programm mit ver-
schiedenen Reit- und Fahrprüfungen freuen.
.......................................................................................................

Stadtmeisterschaften 
im Kegeln

Die diesjährige Stadtmeisterschaft der nichtaktiven Kinder, Jugendli-
chen, Frauen und Männer findet am Samstag, dem 13.05., von 10:00 
bis 17:00 Uhr in der Kegelbahn Alte Reichenbacher Str. 27 statt. Ge-
spielt werden 2 x 20 Kugeln in`s volle Bild. Der Endlauf der 12 besten 
aktiven Keglerinnen und Kegler um den Wanderpokal der Stadt Oels-
nitz/Vogtl. findet am Sonntag, dem 14.05. in der Zeit von 09:00 – 14:30 
Uhr statt. Die Sieger und Platzierten erhalten Pokale und Urkunden, 
die gegen 14:45 Uhr überreicht werden. Die Organisatoren des TSV 
Oelsnitz/Abteilung Kegeln weisen darauf hin, dass eigene Turnschuhe 
mitzubringen sind. Informationen und weitere Hinweise sind bei Heike 
Degen (03 74 21) 2 88 21 oder Birgit Palm (03 74 21) 2 95 57 zu erfragen.
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Jugendliche Betreuer gesucht

Für das diesjährige Euregio Egrensis - Jugendsommerlager im Au-
gust mit Kindern aus Deutschland und Tschechien sucht die Euregio 
Egrensis - Geschäftsstelle noch jugendliche Betreuer, die Erfahrung 
in Jugendarbeit und Lust auf neue Tschechisch-Kenntnisse haben. 
Geheimnisvolle Moorerlebisse im Pöllwitzer Wald, Begegnungen 
mit Raubvögeln und Bienenvölkern, eine kultur-historische Zeitrei-
se im 3D-Format durch die Greizer Schlösserwelt und jede Menge 
Spaß beim Baden, Nachtwandern, Ballspielen, Tanzen, Pizzaba-
cken und am Lagerfeuer sind dabei garantiert. Stattfinden wird 
das Jugendsommerlager vom 31. Juli bis 5. August im Schulland-
heim Wellsdorf - Langenwetzendorf im Raum Greiz. Gefragt sind 
junge Leute (Mindestalter 18 Jahre), die Freude und Erfahrung in 
der Betreuung von Kindern und Jugendlichen (hier: 11- bis 14- Jäh-
rige) haben. Weitere Bedingung ist die Vorlage eines erweiterten 
Führungszeugnisses. Ein Jugendleiterausweis und eventuell vor-
handene Tschechisch-Kenntnisse wären von Vorteil, sind aber 
nicht Bedingung. Das Honorar beträgt 300,00 Euro, die Unterkunft, 
Verpflegung und Ausflugsprogramm sind natürlich frei. Weitere In-
formationen sind unter (0 37 41) 1 28 64 61, per E-Mail an info@
euregioegrensis.de oder im Internet unter www.euregioegrensis.
de/de/projekte-euregio/jugend/jugendsommerlager erhältlich. 
Das Projekt wird aus dem Kleinprojektefonds des EU-Programms 
Sachsen-Tschechien Interreg V A 2014 – 2020 und aus Eigenmitteln 
der EUREGIO EGRENSIS finanziert.

.......................................................................................................

Ostern in der Kita „Kinderlachen“

Die Suche führte sie durch ihre Heimatstadt Oelsnitz, hier hatte 
der Osterhase in einigen Schaufenstern Ostereier versteckt und für 
manche Überraschung gesorgt. Herzlicher Dank geht deshalb an die 
beteiligten Gewerbetreibenden. Am 8. April begaben sich die Kinder 
auf den Weg, den Osterhasen zu suchen - auf dem „Naturlehrpfad“ 
bei Geilsdorf. Start war an der Ruine des „Wasserschlosses“ in Geils-
dorf. Auf den Spuren von Fuchs, Hase und Igel lernten die Kinder 
nicht nur Interessantes über den Wald und seine Tiere und Pflanzen, 
sondern bastelten aus Holz und Wolle einen eigenen kleinen Oster-
hasen. Zum Schluss der Wanderung erwartete die Steppkes noch ein 
steiler Anstieg des Weges. Auch hier war der Osterhase nicht untä-
tig und versüßte den Anstieg mit bunten Ostereiern. Die Kinder und 
Erzieher der Kita „Kinderlachen“ möchten deshalb nochmals einen 
herzlichen Dank an alle Helfer und Mitstreiter übermitteln.

.......................................................................................................
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Projekt wächst weiter

Bereits im vergangenen Jahr wurde über das gemeinsame Projekt 
„Betreutes Wohnen“ der Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e. V. und 
der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH (OEWOG) berich-
tet: In der Otto-Riedel-Straße 3 in Oelsnitz entstehen barrierearme 
Wohnungen für Senioren. Bei dieser Wohnform schließt der Mieter 
einen Mietvertrag mit der OEWOG und einen Servicevertrag mit der 
Volkssolidarität. Der Servicevertrag beinhaltet u.a. einen 24 Stunden 
erreichbaren Notruf für schnelle Hilfe im Bedarfsfall, Hilfe bei Krank-
heit und in Notfällen, Vermittlung verschiedener medizinischer und 
sozialpflegerischer Leistungen sowie Vermittlung von Hilfeleistungen 
im Haushalt. Auch eine Beratung und Betreuung in allen Fragen rund 
um die Leistungen von Kranken- und Pflegekasse, Sozialamt usw. ist 
möglich. Diese Art des Wohnens ist besonders für die älteren Men-
schen geeignet, die möglichst lange und selbstbestimmt in ihrer 
eigenen seniorengerechten Wohnung mit Balkon leben und im Falle 
einer Krankheit in den eigenen vier Wänden gut betreut und versorgt 
werden möchten. Eine Pflegefachkraft der Volkssolidarität ist als An-
sprechpartner direkt im Haus. Das Projekt „Betreutes Wohnen“ wird 
in diesem Jahr mit der Fertigstellung weiterer acht Wohnungen, die 
noch Mieter suchen, abgeschlossen. Damit entstanden in den letzten 
Jahren insgesamt 21 barrierearme Wohnungen. Jede dieser senioren-
gerechten Wohnungen verfügt über einen Balkon und eine ebenerdi-
ge Dusche. Zudem ist das Haus seniorengerecht mit einem Fahrstuhl 
ausgestattet. Ein großer Gemeinschaftsraum kann von allen Mietern 
genutzt werden, z. B. zum gemeinsamen Mittagessen, für Feierlich-
keiten oder zu kulturellen und geselligen Veranstaltungen. Das kom-
fortable Pflegebad in der Tagespflege der Volkssolidarität können die 
Mieter des Hauses nach Absprache nutzen. Mieter der OEWOG, die 
sich für eine der Wohnungen interessieren, sind von der Kündigungs-
frist ihrer bestehenden Wohnung befreit. Weitere Informationen oder 
Besichtigungstermine sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesell-
schaft mbH (OEWOG) unter (03 74 21) 49 50 erhältlich.
.......................................................................................................
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Typisierungsaktion – 197 Teilnehmer  
in vier Stunden

In der Zeit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr rief der Heimatförderverein 
Oelsnitz in Kooperation mit der Marktapotheke unter dem Motto 
„Oelsnitz rückt zusammen – Karl soll leben“, am 1. April zu einer 
zentralen Typisierungsaktion auf dem Oelsnitzer Marktplatz auf. 
Den Hintergrund der Aktion bildete das schwere Schicksal des zehn 
Monate alten Karl aus Werda, der an der Erbkrankheit infantile Os-
teopetrose erkrankt ist. In den vier Stunden kamen dem Aufruf 197 
Frauen und Männer nach. Damit wurden die Hoffnungen des Vereins 
mehr als übertroffen. Neben der Abgabe einer Speichelprobe konnte 
jeder, der wollte, noch einen kleinen Obolus in die extra dafür be-
reitgestellte Spendenbox werfen. Dabei ließen sich die Oelsnitzer 
nicht lumpen, denn am Ende stand ein ordentlicher Betrag in drei-
stelliger Höhe zu Buche. Dies wurde mit Würstchen und Getränken 
belohnt. Diese Spenden gehen in vollem Umfang an die Familie des 
kleinen Karl, welche für weitere Behandlungskosten vorgesehen 
sind. Deshalb möchte sich der Heimatförderverein Oelsnitz bei allen 
Unterstützern, den beteiligten Vereinen und Spendern bedanken. 
Alle typisierten Teilnehmer werden nun in einer zentralen Datenbank 
erfasst und gespeichert. Im günstigsten Fall findet nun ein Erkrank-
ter einen neuen Spender, die Organisatoren hoffen in dieser Hinsicht 
vor allem auf den kleinen Karl. Weitere Informationen zur Arbeit des 
Vereins sind zudem auf der neuen Homepage unter www.heimatfoer-
derverein-oelsnitz.de erhältlich.

Mitglieder der Oelsnitzer Vereine freuen sich über die gelungene Aktion zur 
Hilfe für den kleinen Karl

Ein schönes Geschenk: Oelsnitz-Quartett

Die Schüler der Oberschule Oelsnitz haben ein Kartenspiel zu ihrer 
Heimatstadt entworfen. Dieses besondere Quartett können Inter-
essierte in der Buchhandlung am Markt und in der Kultur- und Tou-
rismusinformation im Zoephelschen Haus zum Preis von 4,99 Euro 
käuflich erwerben. Auf spielerische Weise kann man die Teppichstadt 
näher kennenlernen. Der Erlös aus dem Verkauf des Kartenspieles 
kommt dem Förderverein der Oberschule Oelsnitz zugute. 

......................................................................................................
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Anzeigensonderveröffentlichung

9. Oelsnitzer Automarkt  1
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Angebote des Mehrgenerationen- 
hauses „Goldene Sonne“ 

Das Mehrgenerationenhause „Goldene Sonne“ bietet 
auch im Mai erneut die beliebten Tanzkurse an. Genau-
ere Informationen und Anmeldungen bei Herrn und Frau 
Bratfisch unter der Nummer (01 76) 22 76 61 84 erhält-
lich. Kreativ geht’s dann am 4., 11. und am 18. Mai zu. 
Dann laden Bastelstunden zur kreativen Beschäftigung 
ein, es werden Papierschalen und Katzensparbüchsen gefertigt. 
Im Kinderzentrum findet zudem am 9. Mai der „Tag der verlorenen 
Socke“ statt. Jeder bringt mindestens eine einsame Socke mit und 
verwandelt sie in etwas Schönes und Nützliches wie z.B. Türstopper, 
Kuscheltiere oder Stockpferde. Der bewährte Handarbeitskurs „Tolle 
Wolle“ erlebt am 17. Mai eine weitere Auflage. Das Café Biene lädt 
zudem am 31. Mai zum Maientanz ein. Das Mehrgenerationenhaus 
freut sich auf zahlreiche Besucher.
......................................................................................................

Trauercafe´s
Dienstag, 02. Mai 15:00 – 17:00 Uhr
Klingenthal, Markneukirchner Str. 2, 
Begegnungsstätte
Montag, 08. Mai  15:00 – 17:00 Uhr
Auerbach, Goethestr. 7, Cafe´ Nebenan
Montag, 08. Mai 16:00 – 17:00 Uhr
Adorf, Begegnungsstätte, Schillerstr. 23
Donnerstag, 11. Mai 14:00 – 16:00 Uhr
Treuen, Pflegeheim, Kastanienweg 2

Palliative Care Kurse im Klinikum Schöneck
40 Stunden – für Assistenzberufe:  28.08. - 01.09.2017
160 Stunden für Krankenschwestern und Pfleger:  23.10. - 27.10.2017
Anmeldungen und nähere Infos ab sofort unter (01 76) 56 72 31 08 
oder über Frau Scherzer, Klinikum Schöneck

Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer für Kinder
Start 01.09.2017 unterstützt durch das Klinikum Obergöltzsch
Anmeldungen ab sofort unter (01 76) 56 72 31 08 möglich. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Trauerausbildung – Basis
Für Herbst ist erneut eine Trauerausbildung in Hospiz- und Bera-
tungsdienst geplant. Interessenten - auch vereinsfremd - hierfür kön-
nen sich unter (01 76) 56 72 31 08 anmelden.

Der Hospiz- und Beratungsdienst der Volkssolidarität Klingenthal/
Auerbach e.V. steht auch für Fragen zur Versorgung schwer kranker 
Angehöriger, zu Patientenverfügungen oder Vorsorgevollmacht zur 
Verfügung. Die Büros in Auerbach und Klingenthal sind dienstags 
von  15:00 - 18:00 Uhr (Auerbach) und 09:00-12:00 Uhr (Klingenthal) 
geöffnet. Donnerstags ist das Büro in Auerbach von 09:00 -12:00 Uhr 
und das Büro in Klingenthal von 15:00-18:00 Uhr geöffnet.
Erreichbar sind die Mitarbeiter zudem 24 Stunden täglich unter  
(01 76) 56 72 31 08.

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 
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Museen Schloß Voigtsberg
Schloßstraße 32

08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel: 037421-72 94 84

www.schloss-voigtsberg.de
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.

SCHLOß VOIGTSBERG
20. MAI · 19:00 UHR

ALEXANDER FINKEL ERZÄHLT PAULO COELHOS

DER ALCHIMIST

VVK: €10,00 AK: €13,00
Kartenvorverkauf Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL.,Tel: 037421-
20785, touristinfo@oelsnitz.de und an der Museumskasse auf Schloß Voigtsberg, 
Schloßstraße 32, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins

Turnusmäßig fand am 28. März im Vereinsraum auf Schloß Voigtsberg 
die Jahreshauptversammlung des Fördervereins Schloß Voigtsberg 
e.V. statt. Der Verein hat mittlerweile insgesamt 60 Vereinsmitglieder 
und unterstützt zahlreiche Maßnahmen und Projekte der Museen auf 
Schloß Voigtsberg. So wird seit Jahren u.a. das Spendenprojekt zu-
gunsten der Stiftung krebskranker Kinder im Sächsischen Vogtland 
durch die Mitglieder begleitet. Die engagierte, ehrenamtliche Arbeit 
des alten und neuen Vorstandes um Thomas Lehniger, Ulrich Englert 
und Olf Kujath wurde von den Anwesenden honoriert und der Gesamt-
vorstand für die Jahre 2017/2018 ohne Gegenstimme bestätigt. Ein-
stimmig wurde der Vorschlag zur Übernahme der Kosten für die Erar-
beitung von Planungsunterlagen der Stufe I und Stufe II für den noch 

unsanierten Bergfried 
auf Schloß Voigtsberg 
angenommen. Mit der 
Erarbeitung wurde das 
renommierte Oelsnit-
zer Architekturbüro 
Harald Schneider, 
insbesondere wegen 
seiner zahlreichen  
Referenzprojekte bei 
Sakralbauten und 
seiner profunden 
Kenntnisse der Voigts-
berger Baugeschichte 
und Bauüberwachung 
seit 1992, beauftragt. 
Planungsbegleitend 
wird der Förderverein 

Schloß Voigtsberg e.V. eine Spendenaktion über die crowd-funding-
Plattform der VR Bank Hof e.G. „Viele schaffen mehr“ initiieren, um 
somit  die Vogtländer für die Bergfriedsanierung zu begeistern. In der 
ersten Stufe werden soll hier ein Teilbetrag von 2.500 EUR für die Kofi-
nanzierung der Planungskosten zusammengetragen werden. Da hier-
bei alle Interessierten als „Fan“ und „Unterstützer“ mitmachen kön-

nen, soll dies gleichzeitig als Stimmungstest und Seismograf für das 
Sanierungsprojekt gelten.
Nähere Informationen zur Kampagne sind unter https://vrbank-hof.
viele-schaffen-mehr.de/bergfried erhältlich.
.......................................................................................................

Der alte und zugleich neue Vorstand des Vereins - 
Ulrich Englert, Thomas Lehniger, Olf Kujath
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Schlossfest zu Pfingsten

Die zwölfte Auflage des beliebten Historischen Schlossfestes zu 
Pfingsten erwartet in diesem Jahr am 3. und 4. Juni jeweils ab 11:00 
Uhr wieder zahlreiche Besucher auf Schloß Voigtsberg. Die von ein-
heimischen Gewerbetreibenden auf die Beine gestellte Zeitreise 
wartet mit vielen Gauklern, Musikanten und Handwerkern auf. Höhe-
punkt in diesem Jahr ist neben der Show von Kelvin Kalvus aus Dres-
den der Auftritt der Band „Dunkelschön“ am Abend. Zudem erwartet 
die Feuershow mit „Ambrosia van Serpens“, die „Bielriet Falknerei“ 
oder das Geschicklichkeitsturnier zu Pferd das Publikum. Zahlreiche 
Aktionen wie Schwertkampf, Bogenschießen oder Axtwerfen können 
an beiden Tagen hier auch selbst ausprobiert werden. Für die motto-
gerechte Musik sorgen zahlreiche Musikgruppen, so u.a. die bekann-
te Mittelaltergruppe „Lamarotte“. Am Sonntagabend rockt die Band 
„Wildcats“ zusammen mit „Claudia“ - bekannt aus der TV-Show „The 
Voice Kids“ - die Bühne. Acht Euro zahlen Erwachsene, Knirpse, die 
noch nicht die Höhe des am Eingang angebrachten Schwertes über-
ragen, dürfen die Schildwache kostenfrei passieren. Weitere Infor-
mationen sind unter www.schlossfest-oelsnitz.de verfügbar.
......................................................................................................

Internationaler Museumstag

Unter dem Motto „Spurensuche. Mut zur Verantwortung!“ feiern die 
Museen in Deutschland, Österreich und der Schweiz den 40. Inter-
nationalen Museumstag am 21. Mai. Hierbei soll auf die Bedeutung 
und Vielfalt der Museen aufmerksam gemacht werden. So bieten 
die Museen Schloß Voigtberg an diesem besonderen Tag eine Rei-
he von Aktionen. Um 11:00 Uhr startet die Führung „Spurensuche“ 
mit spannenden und bisher ungezeigten Details der Baugeschichte. 
Gemeinsam gilt es in dieser Familienführung, geheime Räume und 
verloren Geglaubtes wieder zu finden. Um 14:00 Uhr steht dann ein 
Rundgang und mit Bastelspaß für große und kleine Kinder im Fokus. 
Unter dem Stichwort „Schatzsuche“ begeben sich die auf die Suche 
nach dem verborgenen Schatz des Amtsschössers, der seine reichen 
Steuereinnahmen nicht einfach beim Überfall der Truppen des Feld-
marschalls Holk im Jahre 1632 aufgeben wollte und diese versteckte. 
Nach der spannenden Suche durch das ganze Schloss können die 
Kinder im Anschluss ihre eigene kleine Schatztruhe basteln und mit 
nach Hause nehmen. Um 16:00 Uhr gilt es dann nochmals in der Fa-
milienführung „Spurensuche“ bisher ungezeigte Details der Burgge-
schichte zu entdecken. Zudem gibt es die beliebte „Quiz-Tour“ durch 
den Burgkomplex, hier können die Besucher bei erfolgreicher Lösung 
der Rätsel auch kleine Preise erhaschen. Alle Informationen zum 
Thementag, Eintrittspreise und Öffnungszeiten sind in den Museen 
Schloß Voigtsberg unter der Telefonnummer (03 74 21) 72 94 84 oder 
per E-Mail: museum@schloss-voigtsberg.de erhältlich.
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Selbsthilfegruppe Parkinson  
feiert Zwanzigjähriges Bestehen

Am 10. Mai diesen Jahres feiert die Selbsthilfegruppe Parkinson 
ihr zwanzigjähriges Bestehen. Dem langjährigen Regionalleiter der 
Selbsthilfegruppe, Herrn Karl Kaiser, der zusammen mit seiner Frau 
die Selbsthilfegruppe gründete, möchte die aktuelle Regionalleiterin 
Evelin Kaiser deshalb für seine herausragende ehrenamtliche Arbeit 
herzlich danken. Es war für ihn sicherlich nicht immer leicht, die Tref-
fen der Gruppe zu organisieren, obwohl er selbst von der Krankheit 
nicht betroffen ist. Bis zu seinem 90sten Geburtstag im Jahr 2016 
stand er für die organisatorischen Belange, Planung und Abrech-
nung von Fördermitteln und die Kassenführung zur Verfügung und 
erhielt für sein Engagement bereits 2012 den Bürgerpreis der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. Die derzeitig neun Mitglieder der Selbsthilfegruppe 
treffen sich jeden zweiten Mittwoch im Monat in der Cafeteria des 
Pflegeheims „Betesda“, die Krankheit morbus parkinson ist dabei 
immer im Mittelpunkt in verschiedenen Themen. So wird am 10. Mai 
Sozialarbeiter Willy Seifert mit dem „Heiteren Gedächtnistraining“ 
sprechen. Am 14. Juni steht dann die Vorstellung „Ergotherapie bei 
Morbus Parkinson“ auf dem Programm, während am 12. Juli die 
Selbsthilfegruppe dann zum Gesprächsnachmittag „Tagesstruktur - 
Wird mein Tag immer kürzer?“ einlädt.

Im Bild: Der langjährige Regionalleiter Karl Kaiser mit der aktuellen Leiterin 
der Selbsthilfegruppe Evelin Kaiser.
......................................................................................................

Erasmus+ in Wien – „We are Family“

Nach einem in mehrerlei Hinsicht ziemlich turbulenten Start hieß es 
für die Schüler der Oberschule Oelsnitz im Rahmen des Erasmus+ 
Projekts: Auf geht’s 
nach Wien“. Direkt 
nach der Ankunft gab 
es große Wiederse-
hensfreude bei den 
Schülern, die ihre 
Gastfamilien von 
den vergangenen 
Reisen schon kann-
ten und große Spannung bei denen, die das erste Mal dabei waren. 
Am nächsten Tag ging es dann auch schon los: Nachdem sich alle in 
der Schule getroffen hatten, wurden die Sperkenstädter mit einem 
tollen Programm aus Musik, klassischem Wiener Walzer und Ak-
kordeonklängen empfangen und lernten zudem die Mitstreiter aus 
Polen und Wien kennen. Im Anschluss begann das erste Planspiel 
zur Unternehmensgründung, die in Wien das Leitthema des Treffens 
darstellte. In gemischten Teams aus allen drei Ländern machten sich 
die Schüler Gedanken darüber, was man überhaupt alles für eine 
erfolgreiche Firmengründung braucht und präsentierten die Ergeb-
nisse gemeinsam vor allen Teilnehmern. Der Dienstag stand ganz 
im Zeichen der Schule und der Workshops zu den Themen Europass, 
Kompetenzen Firmengründung. Richtig spannend wurde es am Mitt-
woch, denn es standen zwei Besichtigungen von regionalen Firmen 
auf dem Programm- „Zotter“ – Schokoladenmanufaktur und „Gölles“ 
– Essig und Spirituosenfabrik. Donnerstag waren sowohl Workshop 
als auch Kultur angesagt. Morgens bekamen die Teilnehmer einen 
interessanten Vortrag über die Unternehmensgründung in Wien von 
den Kollegen des Unternehmensgründungsprogramms AMS gebo-
ten, im Anschluss eroberten die Schüler den Prater hoch in der Luft 
bei einer Riesenradfahrt. Am Freitag stand der Besuch des „Hauses 
der EU“ auf dem Programm. Die Schüler erfuhren hier, wie für die 
Europäische Union gültige Gesetze und Verordnungen entstehen und 
verabschiedet werden. Dabei bezog sich der Vortragende auch auf 
das Thema Unternehmensgründung und simulierte die Festlegung 
der Bestimmungen für Sicherheitsstandards bei Spielzeugen für die 
EU. Das letzte Highlight war der Besuch der Spanischen Hofreitschu-
le mit ihren weltberühmten Lipizzanern, die auch sehr viel Eindruck 
hinterlassen haben. Dank der lieben Gastgeber konnten die Oelsnit-
zer Schüler Wien in allen Facetten kennenlernen und genießen.
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Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Triebel

Die Jagdgenossenschaft Triebel lädt zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 12. Mai, um 19:30 Uhr in den Kultursaal Triebel 
ein. Auf der Tagesordnung stehen die Eröffnung und Begrüßung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft, der Rechenschaftsbericht des 
Vorstandes, der Kassenbericht des Kassenführers, der Bericht der 
Rechnungsprüfer und die Entlastung des Vorstandes. Zusätzlich gibt 
es Informationen zur Mehrwertsteuer auf die Jagdpacht und die Aus-
zahlung der Jagdpacht an die Jagdgenossenschaftsmitglieder. Zum 
Abschluss der Jahreshauptversammlung findet ein Jagdessen statt, 
der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Gartenverein „Erholung“ Oelsnitz/V. e.V.
Gärten zu vergeben:

19, 25, 32, 36, 37, 38, 60, 62, 69, 70, 107, 111b, 113, 122a, 126, 
180, 181, 185

Interessenten melden sich bitte schriftlich beim Vorstand unter:
Gartenverein Erholung Oelsnitz/V. e.V.

Paul – Rebhuhn-Str. 8, 08606 Oelsnitz/V.
Telefon: (03 74 21) 2 16 53

Zudem sucht der Verein für das Spartenheim einen neuen Pächter. 
Interessenten melden sich bitte ebenfalls beim  

Vorstand des Vereins.

Bamberger Franken studieren

Die Bamberger Heimatfreunde an der Drei-Bistümer-Ecke zwischen Un-
tereichigt und Hundsgrün.  Foto: C.S.

Wenn es um das Studium von Architektur und deutscher Geschich-
te geht, dann führen mehr Wege ins fränkische Bamberg als nach 
Eichigt im Vogtland. Eine Studienfahrt hat 32 Mitglieder der Fran-
kenbund-Gruppe Bamberg jetzt ins Vogtland geführt. Der Eichigter 
Bürgermeister Christoph Stölzel freut sich über das überregionale 
Interesse an der Geschichte des vogtländischen Grenzlandes. Zwi-
schen Eichigt und Bamberg bestehen uralte Verbindungen, die im 
frühen Mittelalter ihren Ursprung haben. Eichigts Katharinen-Kirche 
ist eine Gründung des 1007 aus der Taufe gehobenen Erzbistums 
Bamberg. An die „kleine Eichigter Romanik“, so der Bürgermeister 
zur Begrüßung der Gäste an der historischen Bistümerecke Bamberg-
Regensburg-Naumburg, erinnere ein unscheinbar wirkendes Portal 
am Hauptschiff der Kirche. Die drei historischen Stelen mit Steinen 
aus Bamberg, Regensburg und Naumburg sind ein Teil im Puzzle der 
Eichigter „Tour der Steine“.
.......................................................................................................

Luther-Stein im Luther-Jahr

Aus einem seit Jahrzehnten vor Eichigts Katharinen-Kirche liegenden 
Haufen unbehauener Natursteine ist ein ungewöhnlich großer Stein 
aufgetaucht. Der Haufen selbst stammt aus den 70er Jahren, als der 
stattliche Torbogen vor der Eichigter Kirche peu a peu einstürzte. Die 
Steine sind abgetragen und zwischen Friedhofsmauer, Zigeunergrab 
und Gotteshaus „gelagert“ worden. Bei näherer Betrachtung des 
ungewöhnlichen Fundstücks fanden sich zunächst Buchstaben und 
dann auch noch Zahlen. Bauunternehmer Christian Herold, derzeit 
mit der Sanierung der historischen Friedhofsmauer betraut, ging der 
Sache auf den Grund. Zu lesen ist auf dem Stein in großen Buch-
staben: LUTHER und darunter die Jahreszahlen 1483 und 1933. Ein 
Luther-Gedenkstein also. Und das 500 Jahre nachdem Martin Luther 
am 31. Oktober 1517 95 Thesen gegen den Missbrauch des Ablasses 
an die Tür der Wittenberger Schlosskirche angeschlagen hat. Pfarrer 
Joachim Kaiser erinnert sich, dass der Stein von Pfarrer Karl Thiele 
1933 anlässlich des 450. Geburtstags des Reformators aufgestellt 
worden ist. Auch Chronist und Heimatforscher Herbert Strobel hat 
den Stein nicht vergessen. Pfarrer Joachim Kaiser geht davon aus, 
dass der Stein wieder aufgestellt wird. Zuvor müsse der Gedenkstein 
allerdings gereinigt und die 
Schrift erneuert werden – das 
sei aber Sache des Kirchenvor-
stands. Zum Reformationsjubi-
läum, das von Offenheit, Frei-
heit und Ökumene geprägt sein 
soll, ist der Eichigter Luther-Ge-
denkstein also genau zur rich-
tigen Zeit aus dem Dunkel der 
Vergangenheit an Licht dieser 
Tage gebracht worden.

Im Reformationsjahr hat Christian 
Herold aus Eichigt den 1933 gesetz-
ten Luther-Gedenkstein ans Tages-
licht befördert  Foto: C.S.
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Dorfplatz bekommt eine Krone

Nach der erfolgreichen Sanierung des Platzes wünschten sich die 
Einwohner in Posseck einen vitalen Ortskern in der Dorfmitte. Die-
ser Wunsch wurde Realität, indem 
die Idee von Ortschronist Dietmar 
Kühn verwirklicht und auch ge-
sponsert wurde, nämlich erstma-
lig eine Osterkrone anfertigen zu 
lassen, die dann von zahlreichen 
freiwilligen Helfern geschmückt 
wurde. Für die Krone wurden  
60 m Girlande, 40 m Bindedraht, 
15 m Kunststoffrohrisolierung und 
261 Eier verwendet. Auch auf dem 
Dorfplatz gab es Blumen- und  
Osterhasenschmuck. Das Aufstel-
len der Osterkrone am Palmsonntag war bei herrlichstem Sonnen-
schein und blauem Himmel ein Höhepunkt für die Bewohner und 
Gäste. Die Besucher hörten von Herrn Pfarrer Pröhl einfühlsame Wort 
zum Osterfest und einen musikalischen Beitrag. Für die Kinder gab 
es zudem eine Überraschung, versteckt im alten „Trochkorb“. Bür-
germeisterin Ilona Groß möchte allen Helfern, dem Heimatverein, der 
Sportgruppe und der Feuerwehr sowie den Sponsoren für ihr Engage-
ment ganz herzlich danken.
......................................................................................................

Vorstandswahl beim Heimatverein Posseck e.V. 

Am 31. März fand in der Hager-Scheune in Posseck die Vorstandswahl 
des Heimatvereins statt. Neben 23 Mitgliedern konnte auch Bür-
germeisterin Ilona Groß begrüßt werden. Im Rechenschaftsbericht 
wurde noch einmal Rückschau auf die vergangenen zwölf Monate 
gehalten. Neben vielen erfolgreichen Veranstaltungen für die ganze 
Familie wurden auch etliche Baumaßnahmen in und an der Scheu-
ne durchgeführt. So konnte beispielsweise der neue Bolzplatz mit 
einem Volleyballturnier und einem Kinderfest eingeweiht werden. 
In der Diskussion bedankte sich die Bürgermeisterin für die vielen 
ehrenamtlich geleisteten Stunden. Sie bekräftigte, gemeinsam mit 
dem Gemeinderat auch weiterhin die Vereine zu unterstützen, um 
das Dorfleben weiterhin attraktiv zu halten. Dem neuen Vorstand 
gehören Rudolf Schwab, Carolin Schleiffer, Monika Laube, Angelika 
Stüvcke, Heiko Peetz und Maxi Pflügner an. Für das Jahr 2017 sind 
erneut viele Veranstaltungen geplant. Höhepunkte sind dabei die  
6. Grenzlandwanderung am 1. Juli, das Kinder- und Sportfest Anfang 
September, sowie die Kirmes am 8. Oktober. Der Verein möchte auch 
in Zukunft ein abwechslungsreiches Dorfleben für viele Einwohner 
und Gäste organisieren. Über tatkräftige Unterstützung von allen 
Mitgliedern und auch gern von allen Freunden des Vereins freut sich 
der neue Vorstand.

Walderlebnisgarten Eich
Führung zur Heilwirkungen der Fichte

Die Fichte als „Brotbaum“ der vogtländischen Wälder rückt dieses Jahr 
als „Baum des Jahres“ in die Öffentlichkeit. Die Organisatoren der Füh-
rung am Dienstag, dem 9. Mai, möchten ihn von einer anderen Seite 
vorstellen: als Baum mit vielfältigen Heilwirkungen, die schon die Vor-
fahren geschätzt haben. Start der Wanderung ist um 17:00 Uhr im Wal-
derlebnisgarten Eich, 08233 Treuen/ OT Eich, Treuener Straße. Dabei 
lernen Teilnehmer neben dem fachgerechten Ernten der Maispitzen 
auch die Zubereitung kulinarischer Köstlichkeiten und erfahren alles 
rund um eine der kleinsten Heilpflanzen - dem Gänseblümchen. An-
meldungen sind bitte an den Forstbezirk Plauen: (0 37 41) 10 48 00 
oder 10 48 11 oder per E-Mail an Ines.Bimberg@smul.sachsen.de zu 
richten. Die Führung ist auf 15 Personen begrenzt.
......................................................................................................

Einladung zum „Tag der offenen Tür“

Die Grundschule Eichigt und die KITA „Juniorkiste“ laden am Sams-
tag, dem 20. Mai, zum „Tag der offenen Tür“ recht herzlich ein. Um 
14:30 Uhr startet hier das Eröffnungsprogramm der Kinder, zudem 
bieten die geöffneten Fachkabinette, Horträume, die Turnhalle und 
das Schulgelände vielfältige Möglichkeiten der Betätigung an und 
wollen von den Steppkes entdeckt werden. Zudem sollten Besucher 
ein „glückliches Händchen“ bei der Tombola mitbringen. Durch die 
Erlöse aus den Verkäufen werden für die Kinder bereits zur nächsten 
Attraktion „TRÄUME“ wahr. Nachdem sie zu kleinen „Zirkuskünst-
lern“ in einer Projektwoche ausgebildet wurden, zeigen sie ihr Kön-
nen zu den Vorstellungen jeweils am 17., 18. und 19. August mit dem 
Projektzirkus A. Sperlich in Eichigt auf 
dem Sportplatz. Den vielen Sponsoren 
beider Höhepunkte möchten die Kinder 
und Organisatoren recht herzlich dan-
ken.

......................................................................................................

TeleVision Zwickau empfangbar

Die Empfangbarkeit von TeleVision Zwickau ist für das Vogtland 
mit „TV-Westsachsen“ weiter ausgebaut worden und wird in 
den Netzen von TeleColumbus und Vodafone Kabel Deutsch-
land über Kanal 51 ausgestrahlt.
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IHK bietet Beratung
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist dabei unbedingt erforderlich. So sind u.a. Beratun-
gen zu Förderprogrammen des Freistaates Sachsen am 2. Mai, der 
Sprechtag der Bürgschaftsbank Sachsen / Mittelständische Beteili-
gungsgesellschaft Sachsen ebenfalls am 2. Mai und der Sprechtag 
zur Unternehmensnachfolge am 4. Mai geplant. Am 17. Mai steht die 
„Umsatzbesteuerung grenzüberschreitender Dienstleistungen“ im 
Fokus, während das dreitägige Seminar zur Existenzgründung „Start-
up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenzgründer“ 
am 8. Mai startet. Der nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung 
der Ausbilder“ (AdA) in Vollzeit beginnt am 15. Mai, der Unterricht 
findet in der KW 20 und 22 statt. Alle Informationen, weitere Angebo-
te und Anmeldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter der Telefonnummer (0 37 41) 2 14-0 erhältlich.

......................................................................................................

Freie Gärten zu verpachten:

Garten 10,32,38,39,68,69,73,113,122,127 
Telefon: (03 74 21) 2 72 67
Jahreshauptversammlung am Freitag, 28.04.2017, um 19:00 Uhr im 
Vereinsheim
Nähere Informationen unter: www.gartenverein-naturfreunde.de

 

 
 

 

Geistliche Abendmusik  
zum Reformationsjubiläum

Anlässlich des 500sten Reformationsjubiläums in diesem Jahr findet 
in der Stadtkirche St. Jakobi am 20. Mai um 18:00 Uhr ein Abend mit 
geistlicher Musik statt. Unter anderem sind dabei Werke von Rainer 
Hrasky – der bekannte „Cantus Martinus“ für Chor und Orgel – zu 
hören. Mitwirkende sind der Projektchor der Kirchgemeinde und der 
Markneukirchener Organist Christfried Eger. Die Leitung des Konzer-
tes übernimmt Kirchenmusikdirektor Ronald Gruschwitz. Der Eintritt 
ist für die Besucher frei, eine Spende für die Kollekte ist erbeten.

......................................................................................................
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Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 30.05.2017, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Beethoven für Klavier und Violine

Am 17. Juni um 17:00 Uhr findet im Kultur- und Kommunikations-
zentrum Katharinenkirche ein besonderes Konzert statt. Denn dann 
stehen die Sonaten für Kla-
vier und Violine von keinem 
geringerem als Ludwig van 
Beethoven auf dem Pro-
gramm. Ulrike Höfer aus Frei-
burg/Br. (Klavier) und Ksenia  
Dubrovskaya aus Hamburg 
(Geige) bringen die Sonate 
1 in D, Op. 12,  die Sonate  
8  in G,  Op. 30, und  die Sona-
te 7, in C minor Op. 30 den Be-
suchern zu Gehör. Dabei ist 
die in Moskau geborene Gei-
gerin eine von Publikum und 
Presse gefeierte Solistin mit 
Auftritten in Europa, Russ-
land, Asien und den USA und 
Preisträgerin des Tschaikows-
ky-Wettbewerbs. Dubrovska-
ya ist regelmäßiger Gast bei 
Festivals wie den Festspie-
len Mecklenburg-Vorpommern, den Moselfestspielen, dem Festival 
der Nationen Bad Wörishofen oder beim Recontres Musicales Int. 
d’Enghien. Neben ihren Konzertverpflichtungen gibt sie Meisterkurse 
und ist Juri-Mitglied bei internationalen Wettbewerben. Ksenia Dub-
rovskaya spielt auf einer Violine von Giovanni Battista Gabbrielli aus 
dem Jahre 1770, einer Leihgabe der Reinhold Würth Music Foundati-
on für besonders talentierte Musiker. Veranstaltet wird das Konzert 
durch  die Kantorei Oelsnitz/Vogtl. und den Verein Klassische Musik 
Adorf/V. e.V., der Eintritt beträgt im Vorverkauf 15,00 Euro, an der 
Abendkasse werden drei Euro Aufschlag erhoben. Karten gibt es im 
Pfarramt Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 2 28 17, in der Kultur- und Touris-
musinformation (03 74 21) 2 07 85 oder direkt beim Verein Klassische 
Musik Adorf/V. e.V  unter (01 72) 7 98 75 31.

......................................................................................................

Brass-Band feiert 40jähriges Bestehen

Die Mosen‘s Brass Band, das Traditionsorchester des Julius-Mosen-
Gymnasiums Oelsnitz/Vogtl., feiert in diesem Jahr Jubiläum. Horst 
Harig gründete 1977 die Bläsergruppe, aus der dann später die 
Brass-Band hervorgehen sollte. Bis 1993 leitete er die Musikgruppe, 
seit mittlerweile 24 Jahren ist Ralf Fengler der musikalische Kopf der 
Formation. Am 30. März – im Rahmen des Ersten von zwei Jubilä-
umskonzerten – wurde deshalb das Julius-Mosen-Gymnasium zum 
Ehrenkünstler des König- Albert-Theaters in Bad Elster ernannt. Das 
Jubiläumskonzert in der Sperkenstadt soll dann am 10. Juni als offi-
zielles Festkonzert in der Vogtlandsporthalle Oelsnitz/Vogtl. stattfin-
den, Beginn ist hier dann 16:30 Uhr.

Die Mosen`s Brass Band zum Festkonzert auf Schloß Voigtsberg im Jahre 2012

......................................................................................................
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Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale Sachsen im 
Rathaus Oelsnitz/Vogtl.

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 2. Mai von 16:00 - 
18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung u. a. 
zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenab-
rechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, 
Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. Im Fokus stehen 
zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz oder 
auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 809 802 
400 möglich. Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein 
Eigenbeitrag von 5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkom-
mensschwache Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines ent-
sprechenden Nachweises kostenfrei.

3. Mai, 14:00 Uhr - Vorstellung: „Freestyle Libre“ mit Kathrin Linke, 
Gebietsleiter Abbott Diabetes Care

7. Juni - Ausfahrt nach Oberwiesenthal

Die Veranstaltungen finden - sofern nicht anders ausgewiesen - im 
„Panorama-Restaurant“ des Möbelhauses Biller statt. Informationen 
sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

06.05.  18:00 Frühlingskonzert des 
  Musikvereins Rehau 1979 e.V. 
  im Schützenhaus, Schützenstraße 24, Rehau
14.05.  11:00 Muttertagsmatinée mit der Blockflötenklasse
  der Musikschule des Landkreises Hof, Fest-
  saal im Alten Rathaus, Maxplatz Rehau
bis  03.06. Ausstellung „Installation, Bild und Foto“ - 
  von Anneke Klein-Kranenberg und Sabine 
  Richter im Institut für konkrete Kunst und 
  Poesie, Kirchgasse 4, Rehau

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

07.05. 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation in 
   Oelsnitz
14.05. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Planschwitz
 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
 10:00 Uhr  Familiengottesdienst in Taltitz
21.05. 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
25.05. 09:30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der 
   Ruine Burgstein
28.05. 12:00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der Katharinen-
   kirche Oelsnitz mit Übertragung des Abschluss-
   gottesdienstes aus Wittenberg

Von Konstantinopel nach Oelsnitz - orientalische 
Teppichinspirationen

Die orientalischen Aussteller auf der Weltausstellung 1851 in London 
sind mit verantwortlich für die Orientbegeisterung, die im Laufe der 
zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts ganz Europa erfasste. Kein Wun-
der also, dass der findige Geschäftsmann Carl Wilhelm Koch, der nur 
wenige Jahre zuvor 
sein eigenes Tep-
pichwerk in Oelsnitz/
Vogtl. gegründet hat-
te, eine Reise in den 
Orient unternahm 
– konnte doch die 
enorm gestiegene 
Nachfrage nicht allein 
durch Importe ge-
deckt werden. So fuhr 
Koch im Februar 1894 zum goldenen Horn und fand nach „[…] mehr-
wöchentlichem beharrlichen Suchen und Handeln […] hinter eisernen 
Türen 64 schöne brauchbare Originale.“ Leider haben sich die damals 
erworbenen Teppiche nicht erhalten, jedoch finden sich seit 1895 
zahlreiche Kopien anatolischer Designs in den Katalogen der Koch & 
te Kock AG, die sich mitunter noch den Vorlagen zuweisen lassen. Dies 
ist für die Museen Schloß Voigtsberg Grund genug, den „Vorläufern“ 
der industriellen Teppichproduktion eine eigene Sonderausstellung 
zu widmen. In Zusammenarbeit mit der renommierten Martin Posth 
Collection aus Berlin, der Bumiller Collection Bamberg, der Sammlung 
Heinz Luschey der Universität Bamberg und des orientalischen Münz-
kabinetts der Friedrich Schiller Universität Jena werden in den Räumen 
des Teppichmuseums in der altehrwürdigen Burganlage einige der er-
lesensten Beispiele anatolischer Teppichfertigung gezeigt. Eben jene 
Teppiche, wie sie auch Koch in Konstantinopel gesehen haben könnte 
und deren Designs maßgeblich die heimische Teppichfabrikation be-
einflussten. Der Besucher erlebt dabei eine Reise in die Stadt auf zwei 
Kontinenten – Konstantinopel, dem heutigen Istanbul. Beim Bummel 
durch den „Basar“ sind Gebetsteppiche aus drei Jahrhunderten zu be-
staunen, Zeugnisse des hohen Standards osmanischer KnüpferInnen 
mit jener einzigartigen Farbenpracht, die ihresgleichen sucht. Auch die 
obligatorische Moschee, in deren Umfeld der Teppich als Kunstwerk 
nicht wegzudenken ist, fand Eingang in die Sonderschau. Am Ende 
der Exposition ist dann die deutsche Interpretation der osmanischen 
Handwerkskunst, anhand zahlreicher Entwürfe aus den „Ateliers“ Carl 
Wilhelm Kochs, zu sehen. Die Sonderschau wurde in Anwesenheit 
zahlreicher Gäste – Herr Dr. Butterweck von der Martin Posth Collec-
tion übernahm hier persönlich die Einführung – am 8. April eröffnet 
und soll bis Ostern 2018 zu sehen sein. Alle Informationen zur Sonder-
schau, Eintrittspreise und Öffnungszeiten sind in den Museen Schloß 
Voigtsberg unter der Telefonnummer (03 74 21) 72 94 84 oder per E-
Mail: museum@schloss-voigtsberg.de erhältlich.
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
24.04. - 30.04.  Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen
01. 05. - 07. 05. Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf 
08. 05. - 14. 05.  Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.        
15. 05. - 21. 05.  Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6,
 Bad Elster 
22. 05. - 28. 05.  Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
29.04./30.04. Dipl.-Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
01.05.  Dipl.-Stom. Corinna Riedel, Tel.: (03 74 21) 2 23 33
06.05./07.05. Katja Eckstein, Tel.: (03 74 21) 72 89 00
13.05./14.05. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
20.05./21.05. Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 34) 8 02 18
25.05. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
26.05. Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
27.05./28.05. Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Mai 2017. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 16. Mai 2017.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Anderson, Poppy J.: Geheimzutat Liebe: Liebesroman

• Aydemir, Fatma: Ellbogen: Migration

• Biller, Maxim: Biografie: Zeitgeschichte

• Del Buono, Zora: Hinter Büschen, an eine Hauswand gelehnt: 
USA

• Evers, Horst: Die Welt ist nicht immer Freitag: Humor

• Galbraith, Robert: Die Ernte des Bösen: Krimi

• Gustafsson, Lars: Doktor Wassers Rezept:Humor

• Hahn, Anna Katharina: Das Kleid meiner Mutter: Gesellschaft

• King, Stephen: Revival: Horror

• Kling, Marc-Uwe: Die Känguru-Trilogie: Ansichten eines vor-
lauten Beuteltieres

• Klönne, Gisa: Die Wahrscheinlichkeit des Glücks: Familie

• Kushner, Rachel: Flammenwerfer: Gesellschaft

• Lothar, Ernst: Der Engel mit der Posaune: Familie

• Marsons, Angela: Silent Scream: Kriminalroman

• Rudiš, Jaroslav: Nationalstraße: Gesellschaft

• Serova, Nina: Das Mädchen aus St. Petersburg: Historisches

• Shafak, Elif: Der Architekt des Sultans: Historisches

• Sullivan, James A.: Chrysaor: Science-Fiction

• Tong Cuong, Valérie: Das Atelier der Wunder: preisgekrönt

• Wieringa, Tommy: Eine schöne junge Frau: Männer

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 

der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich
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